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Gemeinde‐Info 
 

Ausgabe Nummer 
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vom 
18.06.2020 

Parteienverkehr 
Montag von 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 07:00 – 12:00 Uhr 

Telefon 
+43 5376 5231 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 11:00 Uhr 

(um Terminvereinbarung wird gebeten) 

Fax 
+43 5376 5231 25 

Homepage 
http://www.thiersee.tirol.gv.at 

E‐Mail 
gemeinde@thiersee.tirol.gv.at 

 
 

Sonstige Informationen 
 
 

Aktion „Essen auf Rädern“ 
Freiwillige Fahrer/Fahrerinnen gesucht 

 

Für  die Aktion  „Essen  auf  Rädern“ werden  freiwillige  Fah‐

rer/Fahrerinnen gesucht. 

Die Auslieferung der Essen in der Gemeinde Thiersee erfolgt 

Montag, Mittwoch  und  Freitag  (ausgenommen  Feiertage). 

Das Sozialsprengelfahrzeug wird beim Gemeindeamt Thier‐

see zur Verfügung gestellt. Der Zeitaufwand pro Auslieferung 

(Abholung der Essensboxen beim Krankenhaus Kufstein, inkl. 

Abgabe bei den Essensbeziehern in Thiersee) beträgt ca. 2,5 

Stunden (10:00 Uhr – 12:30 Uhr). 

Jeder Fahrer/jede Fahrerin fährt grundsätzlich eine Woche, 

danach erfolgt ein Wechsel zwischen den Freiwilligen. 

Halbjährlich  wird  im  Vorhinein  von  der  Gemeinde  ein 

„Dienstplan“ erstellt. Aufgrund der guten Kameradschaft in‐

nerhalb des Teams ist es problemlos möglich, bei Verhinde‐

rung einzelne Termine zu tauschen. 

Helfen Sie mit, „Essen auf Rädern“ und unsere Mitbürger und 

Mitbürgerinnen zu unterstützen. 

Interessenten mögen sich bitte beim Gemeindeamt Thiersee 

melden  (Tel.:  05376/5231‐15  oder  per  E‐Mail  an  melde‐

amt@thiersee.tirol.gv.at). 

 

 

Private und gewerbliche Schwimmbäder 
illegale Wasserentnahmen über Hydranten 

 

In den letzten Jahren werden mehr und mehr private und ge‐
werbliche Schwimmbäder errichtet. 
 
In diesem Zusammenhang kommen auch  immer öfter Fälle 
zu Tage, wonach Schwimmbäder über Hydranten der öffent‐
lichen Gemeindewasserleitung befüllt werden  (schnelle Be‐
füllung, Einsparung der Wasser‐ und Kanalbenützungsgebüh‐
ren). 
 

In diesem Zusammenhang wird klargestellt, dass dies nicht 
zulässig ist und es sich dabei streng genommen um Diebstahl 
handelt.  Auch  ist  niemand  berechtigt  (z.B.  Feuerwehren), 
derartige Befüllungen zuzulassen. 
 

Die  Befüllung  der  Schwimmbäder  hat  über  die  jeweiligen 
Hausanschlussleitungen  zu  erfolgen  (Messung der Wasser‐
menge über den Hauswasserzähler). 
 

Es wird daher darauf hingewiesen, dass dies nicht geduldet 
wird und  in Zukunft solche Fälle ausnahmslos zur Anzeige 
gebracht werden. 
 
 

ReUse‐Projekt 
Tiroler Schultaschen‐, Schulrucksäcke‐ 

und Schulsachensammlung 
 

Der Umwelt Verein Tirol organisiert und koordiniert als Mit‐

glied  des  ReUse‐Netzwerks  Tirol  federführend  auch  heuer 

wieder das Projekt  „Tiroler Schultaschen‐, Schulrucksäcke‐ 

und Schulsachensammlung“. Ziel ist die Ausschleusung von 

gebrauchten  Schultaschen  aus  dem  Abfallstrom  und  die 

Sammlung von Schulutensilien. 

Die Schultaschen, Schulrucksäcke und Schulsachen können 

zum  Schulende  wieder  beim  Wertstoffsammelzentrum 

Thiersee (Krückl) abgegeben werden. Von dort werden die 

Schultaschen und Schulsachen bis zum 1. August zu den Be‐

zirkssammelstellen transportiert und in weiterer Folge abge‐

holt und zum Flüchtlingsheim Reichenau  in Innsbruck gelie‐

fert.  

Im Zusammenwirken mit den Tiroler Sozialen Diensten (TSD) 

werden die gesammelten Schultaschen, Schulrucksäcke und 

Schulsachen  im  Rahmen  gemeinnütziger  Tätigkeiten  von 

AsylwerberInnen  kontrolliert,  falls  nötig  gereinigt  und mit 

wichtigen Schulutensilien bestückt. Durch die Tiroler Sozialen 

Dienste, Caritas und Diakonie werden die  Schultaschen  an 

bedürftige  Familien  in  Tirol  rechtzeitig  vor  Schulbeginn  im 

September  übergeben.  Überzählige  Schultaschen  werden 

bedürftigen Familien außerhalb Tirols zur Verfügung gestellt. 

Weitere  Informationen zu dieser Sammelaktion  finden sich 

auf  der  Homepage  des  Umwelt  Vereins  Tirol  unter 

http://www.umwelt‐tirol.at/projekte/reuse‐projekt‐tiroler‐

schultaschensammlung. 



     

Informationsblatt für die Bürgerinnen und Bürger von Thiersee  2 

 

Stellenangebote 

 

Putzhilfe  (5 Std. wöchentlich) ab  sofort  für Privathaushalt 
gesucht. 
 

Kontaktaufnahme unter: 
Tel.Nr.: (05376) 20 190 ‐ E‐Mail: m.m.brand@aon.at 
 
 

Vermietung/Verkauf 
 

Wohnungen in Landl zu vermieten oder zu verkaufen: 
 

 jeweils 1 Wohnung im EG (85 m²) und im OG (85 m2) 
 

Kontakt 

Tel.Nr.: 0660/13 12 948 
E‐Mail: st.wieser10@gmail.com 

 
 

Fundsachen 

 

Fund‐ 
datum 

Fundort  Fundgegenstand 

01.06.2020  Seeweg (Höhe Hiasenhof)  Schlüsselbund 

 
 

Aus dem Gemeinderat 
 

WVA  Schneeberg  –  Baumeisterarbeiten  –  Auftrags‐
vergabe: 
 

Der Siedlungsbereich Schneeberg  soll durch die öffentliche 

Gemeindewasserleitung erschlossen werden. Die Projektie‐

rung erfolgte durch das Ing.‐Büro Wagner Consult. Die was‐

ser‐ und naturschutzrechtliche Bewilligung  liegt  inzwischen 

vor. 

Vom Ing.‐Büro Wagner Consult wurden die Baumeisterarbei‐

ten  in  einem  „Direktvergabeverfahren  mit  vorheriger  Be‐

kanntmachung“  gemäß  Bundesvergabegesetz  ausgeschrie‐

ben. 

Nach Durchführung der Bietergespräche ist die Firma Bodner 

aus Kufstein als Best‐ und Billigstbieter hervorgegangen. Die 

Angebotssumme beläuft sich auf € 464.859,83 exkl. MWSt. 

Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe an die Firma Bod‐

ner aus Kufstein als Best‐ und Billigstbieter beschlossen. 
 
 

Bebauungsplanangelegenheit im Bereich der Gste.Nr. 
604 (Vorderthiersee 71 – Alte Post) und Gst.Nr. 599/1 
(Vorderthiersee 72 – Weißes Rössl) – Auflage zur öf‐
fentlichen Einsichtnahme und Beschlussfassung: 

In dieser Angelegenheit hat der Gemeinderat in der Sitzung 

am 31.01.2020 den ergänzenden Bebauungsplan für die Lie‐

genschaft  in  Vorderthiersee  71  gemäß  dem  Entwurf  des 

Raumplanungsbüros DI Filzer Freudenschuß ZT OG geändert 

bzw. neu erlassen (Überdachung „Thierseer Platzl“). 

Im Zuge der Verordnungsprüfung wurde vom Amt der Tiroler 

Landesregierung, Abt. Bau‐ und Raumordnungsrecht, festge‐

stellt, dass aufgrund der Übergangsbestimmungen des Tiro‐

ler Raumordnungsgesetzes beim Entwurf des Bebauungspla‐

nes ein formaler Fehler vorliegt. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes  (allgemeiner und ergän‐

zender Bebauungsplan) muss daher vom Raumplaner noch‐

mals geändert und vom Gemeinderat neu beschlossen wer‐

den (nochmaliges Verfahren). 

Der Gemeinderat hat daher 

 die Aufhebung des „Allgemeinen Bebauungsplanes“ – 
„VORDERTHIERSEE I“ gemäß Entwurf Arch. DI Hubert 
Lechner vom 02.09.2008, korrigiert am 23.09.2008, 
GZl.: 126/08, im Bereich der Gste.Nr. 599/1 und 604, KG 
Thiersee, 

 die Aufhebung des „Ergänzenden Bebauungsplanes“ – 
„VORDERTHIERSEE Ia“ (ALTE POST – KIRCHMAIR) ge‐
mäß Entwurf Arch. DI Hubert Lechner vom 23.09.2008, 
GZl.: 141/08, im Bereich der Gst.Nr. 604, KG Thiersee 
sowie 

 die Aufhebung des GR‐Beschlusses vom 31.01.2020 
über die Erlassung (Änderung) des „Ergänzenden Be‐
bauungsplanes“ – „THIERSEER PLATZL“ gemäß Entwurf 
von DI Filzer Freudenschuß ZT OG vom 23.01.2020, 
GZl.: FF006/20, im Bereich der Gst.Nr. 604, KG Thiersee, 

beschlossen. 
 

Zugleich hat der Gemeinderat beschlossen, den vom Raum‐

planungsbüro DI Filzer Freudenschuß ZT OG ausgearbeite‐

ten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes – er‐

gänzenden  Bebauungsplanes  „Thierseer  Platzl  –  Weißes 

Rössl“ im Bereich der Gste.Nr. 599/1 und 604 KG Thiersee 

vom 23.01.2020, korrigiert am 28.05.2020 und 08.06.2020, 

GZl.:  FF006/20,  durch  vier Wochen  hindurch  zur  öffentli‐

chen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Gleichzeitig wurde der Beschluss über die Erlassung des ge‐

genständlichen Bebauungsplanes gefasst. 
 

Dieser  Beschluss wird  nur  rechtswirksam, wenn  innerhalb 

der  Auflegungs‐  und  Stellungnahmefrist  keine  Stellung‐

nahme  zum  Entwurf  von  einer hierzu berechtigten  Person 

oder Stelle abgegeben wird. 
 

 

Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
 

Inzwischen vom Amt der Tiroler Landesregierung aufsichts‐

behördlich genehmigte Raumordnungsfälle: 
 

Wohnprojekt Breitenhof GmbH – Änderung Flächenwidmungsplan 
 


